
Allen wahren Freunden meines Vaters ,
des

HerrnDr .philosophiae

GeorgHeinrichOttoVolger
gen .Senckenberg

(BegründerundAltobmanndeszweiundzwanzigJahrevonIhmgeleitetenFreienDeutschenHoch¬
stiftes für Wissenschaften,KünsteundallgemeineBildungin GoethesVaterhausezuFrankfurta .M. )

entbieteichinDessonausdrüeklichemletrtwiligemduftrage

SeinenScheidegrussundDankfür alle Ihmin diesemLeben
erwiesene Ehre ,Liebe undTreue !

Der Entschlafene ,geboren zu Lüneburg ( Provinz Hannover )am 30 .Januar 1822 ,vollen¬
dete Seine irdische Laufbahn nach langen schweren Leiden am 18 .Oktober 1897 zuSulzbach
amTaunusmitdemselbenunerschütterlichenMuthe ,mitwelchemErdenStürmenSeinesmühe¬
vollenundkampfreichenLebensStandgehalten:

„ DenGuteneinSporn ,
DenSchlechteneinDorn! “

SeinerausdrücklichenBestimmunggemässwardder Verewigteam20 .Oktoberohne
vorgängige Bekanntmachungin aller Stille zu Frankfurt a .M .bestattet .

Alle ,welchedenVerstorbenenzu schätzenwussten ,wollensich mit meinerschwerge¬
prüften Mutter ,welchein fast neunundvierzigjährigerEheFreudundLeid mit Ihmgetheilt hat ,
und mir ,der einzigen Tochter ( demallein überlebendenvon vier Kindernmeiner Eltern )in
stiller Trauervereinigen. Hochachtungsvoll

Frl .AgnesVolger-Volger.
„Sonnenblick “vor Sulzbacha .T. ,

den20 .Oktober1897.
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